
 
Stand: September 2017 

Protokoll 

zur Pflege und Wartung der Orgel 

Orgelbaufirma 

 

Mitarbeiter_in 

 

Orgel / Sakralgebäude 

 

Datum 

 

Zeitpunkt des Beginns und der Beendigung der Arbeiten vor Ort 

Uhr Uhr 

 

(☐ bitte ankreuzen und ggf. genauer beschreiben) 

A) technische Durchsicht 

☐ Spieltischfunktionen    

☐ Spieltraktur und Koppeln    

☐ Registermechanik    

☐ Windladen    

☐ Bälge und Regulierventile    

☐ Pfeifenwerk/Anhängungen    

☐ Funktionskontrolle elektr. Komponenten    

☐ Gebläselager geölt ☐ nächste Ölung der Gebläselager im Jahr   

☐ 

☐ 

☐ 

 

B) Stimmung und Intonation 

☐ Kontrolle der Labialregister  

☐ Stimmung der Zungenregister  

☐ Beseitigung von Intonationsmängeln  

☐ 

☐ 

 

C) Kontrolle 

☐ Schimmelpilzbefall: ☐ nicht erkennbar 

 ☐ erkennbar 

☐ Schädlingsbefall: ☐ nicht erkennbar 

 ☐ erkennbar 

sonstige negative Einwirkungen auf die Orgel:  

Messwerte am Tag der Orgelwartung: °C  % RLF 

 
Anmerkung: Wird ein Schimmelpilz- oder Schädlingsbefall erstmals festgestellt oder breitet sich dieser in besonderem 

Maße weiter aus, sind sowohl die Kirchengemeinde als auch die Orgelrevisorin oder der Orgelrevisor darüber gesondert in 

Kenntnis zu setzen. Das gleiche gilt auch für andere, von außen negativ auf die Orgel einwirkende Einflüsse. 

D) Bemerkungen 

 

 

 

 

 

In der Kirchengemeinde soll das Wartungsprotokoll der Orgelakte beigefügt werden. 

In Vertretung / Im Auftrag der Orgelbaufirma wird mit 
Unterschrift bestätigt, o. g. Arbeiten ordnungsgemäß und 

vollständig ausgeführt zu haben: 

Für die Kirchengemeinde wird mit Unterschrift die Prüfung und 
Abnahme der Leistungen bestätigt, soweit dies erkennbar und 

fachlich beurteilbar ist: 

  

Datum In Vertretung / Im Auftrag der 

 Orgelbaufirma 

Datum für die Kirchengemeinde 
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